
Fenster:

Die drei bunten Fenster im Altarraum sind durch UV-Licht 
bereits stark mitgenommen. Es wurde uns dringend das 
Anbringen einer UV-Schutzverglasung empfohlen, da die 
Fenster ansonsten in den nächsten Jahrzehnten nicht 
mehr reparierbare Schäden nehmen würden. Daher wur-
de vereinbart, diese im Herbst zu entfernen, die UV 
Schutzverglasung stattdessen anzubringen und die Fens-
terfassungen über den Winter auswärts zu renovieren und 
im Frühling wieder einzusetzen. Damit wird ein ungestör-
ter Betrieb in der Kirche gewährleistet sein. Die beiden 
Chorfenster weisen starke Beschädigungen an den Sand-
steineinfassungen auf und müssen vom Innenraum aus 
restauriert werden. 

Drainage:

Die bestehende Drainage wurde mittels Kamerabefah-
rung untersucht und für voll funktionsfähig befunden. An 
zwei Stellen der Regenwasserableitung (Betonrohre) ist 
durch Wurzelbewuchs ins Innere eine Reparatur nötig.  

Gerüst:

Die diesbezügliche Auftragsvergabe hat noch nicht statt-
gefunden, da dies in enger Abstimmung mit der Fa. Grieb-
ler erfolgt.

Ich möchte mich bei allen Beteiligten, insbesondere bei 
den Mitgliedern des Bauausschusses, des Finanzausschus-
ses, aber auch des Pfarrgemeinderates für die ehrenamt-
lich geleistete Arbeit bedanken. Es beeindruckt immer 
wieder, mit wie viel Freude und Elan hier ans Werk gegan-
gen wird. 

Im Herbst wird unsere Haussammlung starten. 
Bitte unterstützen Sie unsere Bemühungen!
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Wir renovieren die Pfarrkirche
 Unsere Kirche braucht Sie!

„Eine Kirche renoviert man nicht nur mit Steinen und Farbe, sondern mit dem Glauben der 
Menschen, die sie füllen.“

Die Renovierungsarbeiten haben begonnen und die Vor-
bereitungsarbeiten laufen weiter. 

Turmhelm:

Vielleicht hat der eine oder andere Aschacher die waghal-
sigen Arbeiten in luftiger Höhe verfolgt. Das Kreuz wurde 
abmontiert, zur Sanierung mitgenommen und sollte in 
den nächsten Wochen wieder an seinem angestammten 
Platz sein. Zahlreiche Spenglerarbeiten wurden am Turm-
dach bereits durchgeführt. Schadhafte Regenrinnen und 
deren Anschlüsse wurden erneuert, diverse Reparaturar-
beiten waren nötig, um kleinere Wassereinbrüche zukünf-
tig zu vermeiden. Im Zuge dieser Arbeiten zeigte sich auch 
die Notwendigkeit der Fassadensanierung.

Fassade:

Der Bauausschuss hat sich nach Vorliegen diverser Kosten-
voranschläge in enger Abstimmung mit dem Bauamt der 
Diözese auf die Fa. Griebler festgelegt. Dafür sprach einer-
seits ein günstiger Kostenvoranschlag, andererseits aber 
auch die bestehende Expertise betreffend denkmalge-
schützter Gebäude. Der Auftrag wurde bereits vergeben 
und die Arbeiten sollen im Frühling 2027 beginnen. 

Dr. Gernot Mayer

@L. Ziebermayr



Mag.a Katharina Brandstetter 
Pastoralvorständin Steyrtal

Was ich sagen will

Liebe Pfarrgemeinde.

Was für ein Sommer!

Ich durfte mit einer Gruppe (wieder) nach Taizé fahren. Eine 
wirkliche Zeit der Erfrischung für mich. 

Die Prioritäten sind dort eine Woche lang für mich ganz an-
ders gesetzt – ich mag die Stille und die Gesänge, welche 
die Gebete prägen. Jedes Jahr wieder ist es ein Geschenk 
für mich, wen ich auf dieser Reise neu kennen lernen darf 
und wie bereichert ich wieder heimfahren kann. 

Ich sag mir immer, solange ich noch halbwegs vernünftig 
ins Zelt rein und raus komme, so lange möchte ich dorthin 
fahren, an diesen Ort. 

Save the date: Nächstes Jahr Samstag, 10. Juli abends bis 
Sonntag, 18. Juli 2027 mittags werden meine Schwester 
und ich wieder eine Fahrt nach Taizé organisieren. 

Was für ein Sommer. 

In meinen Urlaubswochen war ich dann mit meinem Mann 
in Kärnten, mit meiner Familie in London bei der indischen 
Verwandtschaft, mit Freundinnen und Freunden wandern 
am Luchstrail, wir haben viel Besuch gehabt und auch be-
sucht. Und dann bin ich noch gesegnet, mit einer Arbeit, 
auf die ich mich wirklich freue nach dem Urlaub. Vor allem 
auf die Menschen in Aschach, in Neuzeug und im ganzen 
Steyrtal. 

Renate Berger, die Verwaltungsvorständin geht in Pensi-
on, statt ihr ist Oliver Brandner gekommen. Elisabeth Mi-
nichshofer-Wöllinger macht für die nächsten zwei Jahre 
ein pfarrliches Praktikum, im Rahmen der Bpaö (Berufsbe-
gleitende Pastorale Ausbildung Österreich) und so ist auch 
bei uns hauptamtlich Angestellten ein schöner Wechsel 
und frischer Wind drinnen. 

Der Pfarrgemeinderat ist das Beschluss- und Entschei-
dungsgremium einer Pfarrgemeinde. Im kommenden Jahr 
ist unter diesem Motto schon wieder eine Pfarrgemeinde-
ratswahl, nämlich am 7.März 2027 – bitte beteiligt euch, als 
Wählende und als zu Wählende. Eine Pfarrgemeinde ist mit 
mehr Personen, die sich einbringen, die mitbestimmen 
und Verantwortung tragen, besser aufgestellt – vor allem 
auch für Situationen, die viele Kräfte fordern.

Am Beispiel der Kirchenrenovierung ist das zu sehen. Ich 
bin dankbar, dass sich hier immer wieder Menschen bereit 
erklären, Verantwortung – über die Maßen hinaus – zu 
übernehmen! Danke allen dafür!

Fühlt euch alle angesprochen, denkt nach, ob ihr im Pfarr-
gemeinderat Verantwortung übernehmen wollt und 
kommt auch auf uns zu.

Und für alle, die noch unsicher sind, „zawos?“ soll ich 
mich überhaupt engagieren? 

Kommt die Zeit der Erfrischung! 

Seit über einem Jahr bereiten wir – Menschen aus der Pfar-
re Steyrtal und aus der ökumenischen Initiative diese Wo-
che vor – und ich bin überzeugt, dass jeder Abend für sich 
bereichernd sein wird. Die Woche findet von 9.-13. Novem-
ber jeweils um 19.30 Uhr in der Kirche in Sierninghofen-
Neuzeug statt.

Teilnehmen kann man an jedem Abend oder an ausge-
wählten Abenden. Die Einladung ist für alle Menschen, die 
sich nach Erfrischung sehnen und für alle, die einfach neu-
gierig sind, welche Art der Erfrischung da angeboten wird. 
Gerne auch zum weitererzählen!

Ich wünsche Ihnen und Euch viele gute Erinnerungen an 
diesen Sommer und Freude und Dankbarkeit für alles, was 
kommt!

Katharina Brandstetter



In der letzten Ferienwoche begab sich die Pfarre Steytal auf 
eine eindrucksvolle Pilgerreise nach Assisi, der Stadt des 
heiligen Franziskus. Insgesamt nahmen 32 Gläubige teil, 
darunter neun Personen aus unserer Pfarrgemeinde 
Aschach, die sich der Reisegruppe mit großer Freude 
anschlossen. Die Leitung der Pilgerfahrt lag in den 
erfahrenen Händen von Schwester Theresa, einer 
Franziskanerin aus Vöcklabruck, deren ruhige und zugleich 
herzliche Art der Gruppe Orientierung und Sicherheit bot. 
Die geistliche Begleitung übernahm Pfarrer Karl Sperker, 
der mit seinen Impulsen und Gebeten den Tagen eine 
besondere Tiefe verlieh und die Pilger auf ihrem Weg 
spirituell stärkte.

Die Fahrt führte zunächst über Padua, wo bedeutende 
kirchliche Stätten besucht wurden, und weiter nach 
Chioggia, einer malerischen Lagunenstadt, die mit ihrem 
besonderen Flair einen stimmungsvollen Auftakt bildete. 
Schließlich erreichte die Pilgergruppe Assisi, jenen Ort, der 
wie kaum ein anderer die Geschichte und Spiritualität des 
heiligen Franziskus atmet. In und um Assisi wurden 
zahlreiche Kirchen besucht, darunter auch die Kirche Santa 
Chiara, der heiligen Clara, die in besonderer Weise mit dem 
Leben und Wirken des heiligen Franziskus verbunden ist. 
Die Begegnung mit diesen heiligen Stätten öffnete Räume 
der Besinnung, des Gebets und der inneren Einkehr.

Ein weiterer Höhepunkt war die Fahrt ins Rieti‐Tal, das eng 
mit der franziskanischen Tradition verknüpft ist. Ebenso 
beeindruckend gestaltete sich der Besuch der Stadt 
Spoleto, deren geschichtsträchtige Atmosphäre die Pilger 
tief berührte. Auf dem Weingut Bello wurde die Gruppe 
herzlich empfangen und konnte in freundlicher 
Umgebung regionale Spezialitäten genießen, was der 
Reise eine angenehme gesellige Note verlieh.

Der spirituelle Höhepunkt der Woche war zweifellos der 
Besuch der Basilika zum heiligen Franziskus am 
Donnerstag. Ein deutscher Pater führte die Gruppe mit 
großer Sachkenntnis und spürbarer Begeisterung durch 
die beeindruckende Anlage und vermittelte die Bedeutung 
dieses Ortes in einer Weise, die viele Pilger nachhaltig 

Pfarre Steyrtal pilgert nach Assisi

bewegte. Am Freitag folgte der Besuch der Einsiedelei 
Carceri, jener Stätte der Stille, in die sich nicht nur der 
heilige Franziskus, sondern auch seine Gefährten 
zurückgezogen haben. Die Atmosphäre dieses Ortes 
hinterließ bei allen einen tiefen Eindruck.

Die Teilnehmer zeigten sich durchwegs begeistert. Es 
herrschte eine wohltuende Gemeinschaft, ein nettes 
Miteinander und eine beeindruckend intensive 
Spiritualität, die diese Pilgerreise prägten. Besonders 
bedeutsam ist, dass heuer am 4. Oktober der 800. Todestag 
des heiligen Franziskus gefeiert wird – ein Jubiläum, das 
dieser Reise eine zusätzliche Dimension der Verbundenheit 
und Dankbarkeit verlieh.

Sie lehren Weisheit und Selbstbeherrschung,um 
guten Rat zu verstehen und Bildung zu erlangen,  
einen Sinn für Gerechtigkeit, Recht und 
Aufrichtigkeit. 
Unerfahrenen geben sie Klugheit, jungen 
Menschen Wissen und Besonnenheit. 
Der Kluge hört zu und mehrt seine Kenntnis, der 
Erfahrene lernt Führungskunst, versteht Bildrede 
und Spruch, Rätsel der Weisen und ihr Wort. 
Mit Ehrfurcht vor Jahwe beginnt die Erkenntnis.  
Nur Narren verachten Weisheit und Zucht. 

Sprüche 1,2-7



Rückblick KräutersonntagKirchenrenovierung

Bei strahlendem Sonnenschein und duftenden Kräuterbü-
scherl haben die Goldhaubendamen zum Kräutersonntag 
geladen. Trotz der anhaltenden Trockenheit konnten die 
bunten Sträußerl mit vielen verschiedenen Kräutern ge-
bunden werden. 

Die Messe wurde von einer kleinen Sängerrunde gestaltet. 
Anschließend hat die Goldhaubengruppe im Martinshof 
die zahlreichen Gäste mit Schmankerl und besten Mehl-
speisen verwöhnt.           Helga Schaumberger

Am 31. Oktober findet von 8-12 Uhr eine KBW-Veran-
staltung zum Thema Letzter Hilfe Kurs statt.

Der Letzte Hilfe Kurs ver-
mittelt Basiswissen zur Be-
gleitung schwerkranker 
und sterbender Menschen. 
Er stärkt die Mitmenschlich-
keit, fördert ambulante Pal-
liativversorgung und richtet 
sich an alle Interessierten. 
Im Kurs sprechen wir über 
die Normalität des Sterbens 
als Teil des Lebens, natürlich 

werden auch Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
kurz angeführt.  

Wir möchten dazu ermutigen sich Sterbenden zuzuwen-
den, denn Zuwendung ist das, was wir alle am Ende des Le-
bens am meisten brauchen. In vier Modulen lernen Teilneh-
mende, Sterben als Teil des Lebens zu verstehen, Entschei-
dungen vorzubereiten, Leiden zu lindern und Abschied zu 
gestalten. Das ausgezeichnete Projekt wird von zertifizier-
ten Kursleitern und Kursleiterinnen und vielen Netzwerk-
partnern getragen und ist in Österreich offiziell anerkannt. 

Anmeldungen werden im Pfarrbüro entgegen genom-
men - pfarre.aschach.steyr@dioezese-linz.at oder unter 
der Telefonnummer 07259/3417 (begrenzte Teilnehmerzahl) 

Letzte Hilfe

Die Renovierung unserer Kirche stellt eine bedeutende 
Aufgabe dar, deren Notwendigkeit sich eindrucksvoll an 
den beigelegten Bildern zeigt. Der bauliche Zustand macht 
deutlich, dass nun dringender Handlungsbedarf besteht, 
um die Würde und Schönheit unseres Gotteshauses zu be-
wahren. Die veranschlagte Gesamtsumme der Arbeiten be-
trägt 430.000 Euro und umfasst sowohl bauliche Siche-
rungsmaßnahmen als auch konservatorische Erhaltungsar-
beiten, die für die Zukunft unserer Pfarrekirche unverzicht-
bar sind.

Um diese große Herausforderung gemeinsam zu tragen, 
wird noch in diesem Jahr eine Haussammlung durchge-
führt. Dabei gibt es drei Möglichkeiten, die Renovierung zu 
unterstützen: Erstens kann bar direkt an die Sammler ge-
spendet werden, die in den kommenden Wochen unter-
wegs sein werden. Zweitens besteht die Möglichkeit, einen 
Beitrag auf das Spendenkonto der Pfarre zu überweisen. 
Drittens kann auf ein Spendenkonto des Bundesdenkmal-
amtes eingezahlt werden; diese Form der Unterstützung ist 
automatisch steuerlich absetzbar und bietet somit einen 
zusätzlichen Vorteil.

Die Pfarre dankt allen, die sich an dieser wichtigen Aktion 
beteiligen, sehr herzlich. Jede Spende – ob groß oder klein 
– trägt dazu bei, unsere Kirche als Ort des Glaubens, der Ge-
meinschaft und der Hoffnung zu erhalten.

Hier einige Beispiele der Schäden, die zu beheben 



Lesung Ilse Bachl „Granitpilgerweg“ 
am 26. Oktober um 19:00 Uhr 
im Martinshof

Die Autorin aus 
Pucking erzählt 
uns um 19:00 Uhr
im Martinshof von ihren 
Gedanken und Erlebnissen, 
Begegnungen, Erfahrungen und 
Einsichten beim Pilgern am Mühl-
viertler Granitpilgerweg. Aber auch 

über die Schönheit und den Genuss aus ihrem Buch "Wege 
in sanften Hügeln". Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über 
zahlreichen Besuch!

Ferien-Foto-Aktion 
„Lesen in allen Lebenslagen“

Die Sieger des Fotobewerbs 
der Ferienaktion „Lesen in al-
len Lebenslagen“ stehen 
fest! Es waren viele tolle Bil-
der dabei, wie und wo in den 
Sommerferien gelesen wird. 

Aus den eingesandten Fotos wurden die drei besten Bilder 
ausgewählt. Wir gratulieren den Gewinnern, sie werden di-
rekt per email informiert Die Buchpreise können in der Bü-
cherei abgeholt werden.

Buchausstellung 07. & 08. November 
von 08:00 bis 11:30 Uhr
Die Buchausstellung findet am Samstag, 07. und Sonntag, 
08. November je von 08:00 bis 11:30 Uhr im Martinshof statt. 
Die Buchausstellung wird auch 
heuer wieder gemeinsam mit der 
Steyrer Buchhandlung Ennsthaler 
durchgeführt, wobei wir uns auf 
eine gedeihliche Zusammenar-
beit freuen. 
Die bestellten Bücher werden 
noch vor Nikolo und Weihnach-
ten geliefert. 

Kinderveranstaltung 15. November 
um 10:30, Martinikirtag 

Am Sonntag, 15. November (Martinikirtag) freuen wir uns 
auf alle Kinder, die zur Kinderveranstaltung um 10:00 Uhr 
kommen. Wir treffen uns im Oberge-
schoß des Martinshofes. Themen-
kreis werden die Legenden und alte 
Erzählungen über das Leben und die 
Wunder von bekannten Heiligen 
sein. Sie mischen historische Erinne-
rungen mit wundersamen Geschich-
ten und geben Werte wie Mut und 
Nächstenliebe weiter. 
Der Eintritt ist natürlich auch heuer wieder frei! 

Schülerjahreskarten

Die Schülerjahreskarten für die bisherige 4. Volksschulklas-
se sind bis Februar 2027 gültig und berechtigen zur weite-
ren kostenlosen Entlehnung von Kinder- und Jugendbü-
chern bis ins nächste Jahr hinein, auch wenn inzwischen 
eine andere Schule besucht wird! 

Weitere Informationen über neue Bücher und 
Veranstaltungen etc. im Internet: 
�� aschach-steyr.bvoe.at
�� facebook.com/buch.aschach
�� medienkeks.at/aschach-steyr
��

Öffentliche Bücherei

Adventmarkt
          der Goldhaubengruppe

Sonntag, 29. November 
2026

     Adventmarkt mit 
Pfarrkaffee

   von 08:00-12:00 Uhr

Am Dienstag, dem 24. und Mittwoch, dem 25. November, 
binden wir von 08:00-16:00 Uhr Kränze im Martinshof. An 
diesen Tagen können die Kränze schon abgeholt werden.

Wir freuen uns über Vorbestellungen bei Elfi Pollak: 
0676/6343950 oder Helga Schaumberger: 0650/7600088

Das Katholische Bildungswerk Aschach spendet 1.500 Euro 
für die Renovierung unserer Kirche. Der Betrag stammt aus 
den überaus gut besuchten Bibelkursen mit Dr. Franz Kog-
ler. Diese großzügige Unterstützung zeigt die tiefe Verbun-
denheit zur Pfarrgemeinde und wird mit großem Dank an-
genommen.

Vergeltsgott



September 2026      

So. 27.  +26. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Oktober  2026 
Sa. 03. Flohmarkt der HG SSTA von 08.00-12.00 Uhr

So. 04.   +27. Sonntag im Jahreskreis
 08.30 Uhr: Wortgottesdienst 

So. 11.   +28. Sonntag im Jahreskreis - ERNTEDANKFEST
 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst - Segnung der  

Erntekrone beim Bauhof, dann Pfarrgottesdienst, 
anschließend Pfarrfest

Di. 13. 08.00 Uhr Senioren-Wortgottesdienst
 anschließend Seniorenfrühstück

So. 18.   +29. Sonntag im Jahreskreis - Weltmissionssonntag
 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst

So. 25.   +30. Sonntag im Jahreskreis 
 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Ende der Sommerzeit

November 2026 
So. 01.  +31. Sonntag im Jahreskreis - Allerheiligen
 08.30 Uhr: Wortgottesdienstfeier
 14.00 Uhr: Totengedenken und Segnung der  

Gräber

Mo. 02.  Allerseelen
 19.00 Uhr: Wortgottesdienstfeier
Sa. 07. Flohmarkt der HG SSTA von 08.00-12.00 Uhr

So. 08.  +32. Sonntag im Jahreskreis
 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Di. 10. 08.00 Uhr Senioren-Wortgottesdienst
 anschließend Seniorenfrühstück

Do. 12. 17.00 Uhr Martinsfeier

So. 15. +33. Sonntag im Jahreskreis
 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

So. 22.  letzter Sonntag im Jahreskreis Christkönig
 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst - Zählsonntag

Ende Lesejahr:  A und Beginn des Lesejahres B

24. und 25. Adventkranz binden im Martinshof 
von 8-16.00 Uhr

So. 29.  1. Adventsonntag - Adventmarkt
 08.30 Uhr: Pfarrgottesdienst anschließend
 Pfarrcafe

https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4025/aschachadsteyr/ 
pfarre.aschach.steyr@dioezese-linz.at

Medienverantwortlich: Pfarrer Karl Sperker Ing. 
Redaktionsschluss und nächste Sitzung des Redaktionsteams 

am  Donnerstag 12. November 2026 um 18:30 Uhr
Fotos: @Pfarre  o. @Pfarrbriefservice.de

P F A R R K A L E N D E R
Gottesdienste Wochentags
Bitte Gottesdienstordnung beachten!
Sonntagsgottesdienst : 08.30 Uhr

Auf der Suche nach dem lebendigen Haus

Am 23. Juli lud der Kinderliturgiekreis bereits zum dritten 
Mal zu einem erlebnisreichen Ferientag rund um unsere 
Kirche ein. 
Unter dem Motto „Auf der Suche nach dem lebendigen 
Haus“ tauchten 26 Kinder in eine kreative Welt ein: 
Sie bauten eine eigene Holzkirche, gestalteten auf einem 
großen Plakat ihre bunten Visionen für die anstehende Re-
novierung und legten farbenfrohe Steine um das Gottes-
haus. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die diesen beson-
deren Tag ermöglicht haben. Wir freuen uns schon jetzt auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr!

M. Mayer

Mit 30 Kindern verbrachten wir eine erlebnisreiche Woche 
am Rannahof in St. Oswald bei Freistadt. Von Bogenschie-
ßen und Theaterspielen bis hin zur großen Spielestadt mit 
anschließender Disko war für alle etwas dabei. Der Spaß 
kam nicht zu kurz und neben abwechslungsreichen Aktivi-
täten stand vor allem unsere tolle Gemeinschaft im Mittel-
punkt, was viele schöne und unvergessliche Erinnerungen 
mit sich brachte.
Ein herzliches Dankeschön auch an Nina Hopf, die uns die 
ganze Woche als Köchin mit vorzüglichem Essen verwöhnt 
hat!

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jungscharlager 
und auf ein aufregendes neues Jungscharjahr!

Nelly Koller

Jungscharlager 2026


